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Sehr geehrte Fans, Sponsoren und 

Zuschauer, ich begrüße euch recht 

herzlichst zum Heimspielwochenende 

in der Sporthalle Hertingshausen.  

Auch an diesem Wochenende erwar-

ten uns wieder interessante Spiele, 

die mit dem Landesliga -Derby unse-

re 1. Männermannschaft ihren Ab-

schluss finden.  

Am Samstag messen sich unsere Juniorenteams ab 

14.00 Uhr in Hertingshausen. Den Beginn wird die weib-

liche B gegen Külte vornehmen. Anschließend um 16.00 

Uhr spielt unsere weibliche A Jugend gegen Calden/

Ahnatal. Den Abschluss wird die männliche A gegen 

Wesertal bestreiten. Für alle drei Teams geht es darum 

im Saisonendspurt gegen sehr starke Gegner zu beste-

hen!  

Am Sonntag um 11.00 Uhr beginnt dann unsere männli-

che C -Jugend der Reigen gegen Hessisch Lichtenau und 

dürfte wohl klarer Favorit sein.  

Unser Oberligateam, die weibliche C, wird gegen den 

Tabellenzweiten KSG Bieber ab 13.00 Uhr antreten. 

Unser frischgebackene C -Lizenz Inhaber und Trainer der 

weiblichen C, Janik Richter, wird mit seiner Mannschaft 

alles daransetzen die zuletzt tollen Leistungen zu bestä-

tigen,  um auch die Gäste etwas zu ärgern.  

Um 15.00 Uhr wird unsere 2. Männermannschaft um 

Stefan Käse, ihre tollen Leistungen gegen die HSG Bad 

Wildungen bestätigen wollen.  

Den hoffentlich goldenen Abschluss wird ab 17 Uhr un-

ser Männer -Landesligateam vornehmen. War das am 

letzten Sonntag eine ärgerliche und unnötige Niederlage 

gegen Körle/Guxhagen! Leider spiegelt diese Niederlage 

die laufende Saison doch ein wenig wieder. Zu viele 

individuelle Fehler kosteten nach der 20:15 Führung 

einen möglichen Erfolg. Umso gefährlicher ist der heuti-

ge Gegner aus Bettenhausen. Die Gäste haben sehr 

gute Ergebnisse geliefert und stehen trotzdem mitten 

im Abstiegskampf. Mike wird sein Team genau davor 

warnen und bestrebt sein, dass unsere Jungs ihre tech-

nischen Fehler minimieren!  

Nun wünsche ich allen ein tolles Heimspielwochenende 

mit spannenden und fairen Spielen. Gemeinsam mit 

euch als Fans im Rücken sollten doch viele Punkte zu-

hause bleiben. Allen Gästen wünsche ich einen ange-

nehmen Aufenthalt hier in Baunatal.  

 

 

Herzlichst, euer Peter  

                                       

PETER NORWIG | 1.VORSITZENDER DER HSG BAUNATAL  

GRUßWORTE | HSG BAUNATAL  



Seite 4                                   Ausgabe 8 | HSG BAUNATAL   

Liga  Heim  Gast  Ergebnis  

.ŜȊƛǊƪǎƭƛƎŀ  ƳŅƴƴƭΦ WǳƎŜƴŘ / I{D IŜǎǎƛǎŎƘ [ƛŎƘǘŜƴŀǳκDǊƻǖŀƭƳǊΦ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ мсΥнт 

CǊŀǳŜƴ .ŜȊƛǊƪǎƭƛƎŀ ! I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ LL I{D ²ƛƭŘǳƴƎŜƴκCǊƛŜŘǊΦκ.ŜǊƎƘŜƛƳ лΥм 

CǊŀǳŜƴ .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ L {±I YŀǎǎŜƭ нпΥмф 

.ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ ƳŅƴƴƭΦ WǳƎŜƴŘ ! I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ ¢D ²ŜƘƭƘŜƛŘŜƴ отΥнм 

aŅƴƴŜǊ .ŜȊƛǊƪǎƭƛƎŀ . I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ LLL I{D !Ƙƴŀǘŀƭκ/ŀƭŘŜƴ LL осΥнт 

aŅƴƴŜǊ .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ LL I{D wŜƛƴƘŀǊŘǎǿŀƭŘ L отΥор 

aŅƴƴŜǊ [ŀƴŘŜǎƭƛƎŀ bƻǊŘ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ a{D YǀǊƭŜκDǳȄƘŀƎŜƴ олΥом 

    

    

    

    

Spieltag  Uhrzeit  Liga  Heim  Gast  

Samstag, 09.02.2019  мпΥлл Bezirksoberliga weibl. Jugend B  W{Dǿ. .ŀǳƴŀǘŀƭ ¢± YǸƭǘŜ 

 мсΥлл .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ ǿŜƛōƭΦ WǳƎŜƴŘ ! I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ I{D !Ƙƴŀǘŀƭκ/ŀƭŘŜƴ 

 муΥлл .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ ƳŅƴƴƭΦ WǳƎŜƴŘ ! I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ I{D ²ŜǎŜǊǘŀƭ 

     

Sonntag, 10.02.2019  ммΥлл .ŜȊƛǊƪǎƭƛƎŀ ƳŅƴƴƭΦ WǳƎŜƴŘ / I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ I{D !Ƙƴŀǘŀƭκ/ŀƭŘŜƴ LL ŀΦYΦ 

 моΥлл hōŜǊƭƛƎŀ bƻǊŘ ǿŜƛōƭΦ WǳƎŜƴŘ / I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ  Y{D .ƛŜōŜǊ 

 мрΥлл aŅƴƴŜǊ .ŜȊƛǊƪǎƻōŜǊƭƛƎŀ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ LL I{D .ŀŘ ²ƛƭŘǳƴƎŜƴ 

 мтΥлл aŅƴƴŜǊ [ŀƴŘŜǎƭƛƎŀ I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ ±Ŧ. ±ƛƪǘƻǊƛŀ .ŜǧŜƴƘŀǳǎŜƴ 

     

     

HEIMSPIELE | ERGEBNISSE  
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Kurier: Hallo Christian, schºn dass du 
dir f¿r das Interview Zeit genommen 
hast.                                        
Vorab gibtôs gleich den ersten Klª-
rungsbedarf: Wie geht es deiner Schul-
ter? 
 

Christian: Mittlerweile kann ich 

sie wieder komplett schmerzfrei 

bewegen, allerdings zieht es unter 

Belastung immer mal wieder in 

der Schulter. Ich bin bei Adelina 

aber in guten Händen, sodass 

auch diese kleinen Probleme bald 

behoben sein werden.  

Kurier: Du bist ja im Grunde genommen ein Eigenge-

wächs der HSG Baunatal, deine Wurzeln hast du aber 

beim TSV Wollrode. Im welchen Jahr bist du zur HSG 

Baunatal gekommen und wer hat dich damals zu einem 

Wechsel animiert?  

Christian: Ich bin 2010 in der B -Jugend zur HSG ge-

kommen. Die ersten Kontakte hatte ich, damals noch per 

ICQ, mit den Jungs um Max Suter und Jannik Käse. 

Nachdem wir mit Wollrode die Qualifikation zur Regional-

liga knapp verpasst hatten, hatte mich Stefan Käse an-

gerufen und mich zu einem Probetraining eingeladen. Im 

Anschluss hatte ich dann noch ein Gespräch mit unserem 

Trainer Björn Brede und daraufhin bin ich dann zur HSG 

gewechselt.  

Kurier: An welche Erfolge in deiner Jugend -  und bisheri-

gen Seniorenzeit erinnerst du dich besonders gern?  

Christian: Über allem steht natürlich der Hessenmeis-

tertitel in unserem letzten Jahr in der A -Jugend.  

Besonders in Erinnerung geblieben ist mir allerdings 

auch mein erstes Spiel für die HSG, als wir dem späteren 

Deutschen Vizemeister aus Hüttenberg in letzter Sekun-

de einen Punkt abknöpfen konnten. Im Seniorenbereich 

steht der ganz große Erfolg bisher noch aus.   

  

Kurier: Schwere Verletzungen haben dich schon in dei-

nen jungen Jahren begleitet. Du bist aber nach zwei 

Kreuzbandrissen immer wieder zurückgekommen und 

spielst heute so stark wie nie zuvor. Was ist dein Antrei-

ber?  

Christian: Einen Antreiber brauchte es da jeweils gar 

nicht. Für mich war nach den Diagnosen immer klar, 

dass ich so schnell wie möglich wieder aufs Feld zurück-

kommen werde. Nach den langen Reha Monaten braucht 

es dann seine Zeit um wieder in tritt zu kommen. Um die 

jetzige Form zu erreichen war es natürlich hilfreich, dass 

ich seit dem letzten Kreuzbandriss nahezu Verletzungs-

frei war und unser Trainer Mike Fuhrig mir viele hilfreiche 

Tipps gibt.  

Kurier: Bis zum Spiel gegen Wanfried, als du von Ne-

menco unfair angegangen wurdest und du dir dadurch 

eine Schulterverletzung zugezogen hattest, lief es bei dir 

sportlich sehr gut. Vor allem das Zusammenspiel mit 

Maik am Kreis funktioniert sehr gut, was ist der Auslöser 

für dieses gute Zusammenspiel?  

Christian: Das liegt zum einen an der Spielphilosophie 

unseres Trainers und den damit verbundenen Trainings-

einheiten, in denen wir das immer wieder trainieren. 

Zum anderen spielen wir mittlerweile auch schon so lan-

ge zusammen, dass wir genau wissen was der andere in 

den verschiedenen Situationen vorhat.  

Kurier: Wo siehst du deine Stärken und wo müsstest du 

dich noch verbessern?  

Christian: Ich denke dass meine Stärken im 1:1 und 

eben im Spiel mit dem Kreis liegen. Verbesserungswür-

dig ist mit Sicherheit meine Sprungkraft. Ein Sprungwun-

der wird aber wohl niemals aus mir werden.  

Kurier: Wie verarbeitest du eine Niederlage?  

Christian: Kurzfristig mit dem ein oder anderen Kaltge-

tränk. Im Anschluss hilft nichts anderes als die Fehler 

anzusprechen, aufzuarbeiten und das nächste Spiel wie-

der zu gewinnen.  

Kurier: Wie siehst du deine Mannschaft und die HSG 

Baunatal als Ganzes?  

Christian:  Sowohl bei der HSG, als auch bei uns in der 

Mannschaft sind seit vielen Jahren viele bekannte Ge-

sichter zu sehen. Dadurch entsteht eine familiäre und 

freundschaftliche Atmosphäre im Verein und in der 

Mannschaft, in der es viel Spaß macht gemeinsam Wo-

che für Woche in der Halle zu stehen.  

Kurier: Welche sportlichen Ziele hast du dir für die Zu-

kunft auch im Kontext mit deiner Mannschaft gesetzt?  

Christian: In unserer Mannschaft steckt sehr viel Poten-

tial. Wenn wir das konstant über eine Saison hinweg ab-

rufen können, von Verletzungen verschont bleiben und in 

einen Flow geraten, traue ich uns zu eine ähnliche Saison 

zu spielen wie das Hünfeld in ihrem Aufstiegsjahr gelun-

gen ist. Und das sollte auch unser Ziel sein. Ich denke 

unsere Zuschauer hätten auch mal wieder Lust auf ein 

absolutes Spitzenspiel vor ausverkauftem Haus in unse-

rer Hütt -Arena.  

Kurier: Die HSG Baunatal würde dich noch gern viele 

Jahre in ihren Reihen behalten. Was spricht dafür, wenn 

dir das HSG -Teammanagement einen ĂVertag bis zur 

sportlichen Renteñ anbieten w¿rde? J 

Christian: Die Mannschaft, der Trainer und das Team 

ums Team.  

CHRISTIAN VOGT | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal  

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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KURZE FRAGE ï KURZE ANTWORT   

Kurier: Du trägst die Trikot -

Nummer 18. Hat die Nummer für 

dich eine Bedeutung?  

Christian: Das ist die Zahl mei-

nes Geburtstages.  

Kurier: Was ist deine Aufgabe im 

Team?  

Christian: Ich bin im Mann-

schaftsrat vertreten.  

Kurier: Vom Handball mal abgesehen, welche Hobbies 

hast du noch?  

Christian: Ich arbeite daran irgendwann mal im Ally 

Pally in London auf der Bühne zu stehen. (Anm. Dart 

WM)  

Kurier: Welche Ausbildung hast du bei BBRAUN gemacht 

und was ist dein berufliches Ziel?  

Christian: Ich habe eine Ausbildung zum Mechatroniker 

gemacht und absolviere seit Februar eine Weiterbildung 

zum Staatlich geprüften Techniker.  

Kurier: Du bist Fan von?  

Christian: FC Schalke 04 und dem größten Fußballer 

aller Zeiten -  Ebbe Sand.  

Deine Lieblingsmusik ist aus welchem Genre?  

Christian: Pop-Rock von Laffee und den Killerpilzen.  

Kurier: Wer hat eigentlich den ĂChristian Vogt Songñ ge-

textet? J 

Christian: Das war ein Gemeinschaftsprojekt in das je-

der aus der Mannschaft eingebunden wurde ï außer ich.  

Kurier: Dein Lieblingsgericht von Mama ist?  

Christian: Sämtliche Nudelvarianten mit Gehacktes.  

Dein Lieblingsgetränk ist?  

Christian: Morgens Kaffee, tagsüber Wasser und nach 

dem Training ein kaltes Bier.  

Wo machst du gerne Urlaub?  

Christian: Im Sommer am Strand im Winter in den Ber-

gen.  

Kurier: Du darfst nur drei Dinge auf eine einsame Insel 

mitnehmen, welche sind das?  

Christian: Da ich schon die Erfahrung gemacht habe 

alleine in einer fremden Stadt zu sein, würde ich mir ei-

nen Personalausweis, ein Flugzeug und Freunde, die ei-

nen nicht alleine lassen, mitnehmen.  

Kurier: Christian, vielen Dank für das Interview. Wir 

wünschen dir für deine Zukunft, dass du von Verletzun-

gen verschont bleibst und beruflich, sowie privat wün-

schen wir dir auch alles erdenklich Gute!  

Christian: Vielen Dank, Glück auf!  

CHRISTIAN VOGT | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal  

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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Kurier: Hallo Maik, schºn, dass du 
dir f¿r das Interview Zeit genommen 
hast.                                        
 

Kurier: Du bist von der TG 

Münden zur HSG Baunatal ge-

wechselt, wie lange ist das 

schon her und wie ist es dazu 

überhaupt gekommen?  

Maik: Unser damaliger Torwart 

Martin Herwig besuchte mit mir 

zusammen die Techniker -

Schule und brachte mich da-

mals ins Gespräch. Zwei Tele-

fonate und ein Probetraining später bekam ich die Chan-

ce eine Liga höher bei der HSG zu spielen und diese 

wollte ich mir natürlich nicht entgehen lassen.  

Kurier: An welche Erfolge in deiner Jugend -  und bisheri-

gen Seniorenzeit erinnerst du dich besonders gern?  

Maik: Vizemeister B -Jugend Oberliga und Aufstieg in die 

Männer Landesliga/Niedersachsen  u nd natürlich der wö-

chentliche Sieg gegen Jung im Basketball.  

Kurier: Bis zur letzten Saison hast du dir deine Position 

(KM) im Angriff mit Martin Reinbold geteilt. Seit dieser 

Saison bis du alleine auf dieser Position. Wie kommst du 

damit zurecht?   

Maik: Da es gut läuft und ich verletzungsfrei bin, kom-

me ich bislang ganz gut damit klar. Ich habe aber trotz-

dem immer noch im Hinterkopf, dass wir bei schlechter 

Leistung oder Verletzung meiner Person, keinen wirkli-

chen Plan B haben. Also heißt es Zähne zusammenbei-

ßen und Daumen drücken das alles so bleibt wie mo-

mentan.  

Kurier: Offensichtlich haben dir die fast 60 -minütigen 

Spielanteile sehr gut getan. Dein Trainer sagt heute von 

dir, dass du dich immens weiterentwickelt hast. Vor al-

lem das Zusammenspiel mit dem Rückraum funktioniert 

sehr gut, was ist der Auslöser für dieses gute Zusam-

menspiel?  

Maik: Wie eben schon angeführt, gibt ja keine wirkliche 

Alternative und ich bin froh, dass es sich so gut entwi-

ckelt hat. Der Auslöser ist denke ich die Routine. Wir 

sind inzwischen sehr gut eingespielt und unsere Abläufe 

haben sich gut eingeschliffen. Mit Simon und Christian 

haben wir zudem zwei hervorragende Spielmacher die 

sich jeder Kreisläufer nur wünschen kann.  

Kurier: Wo siehst du deine Stärken und wo müsstest du 

dich noch verbessern?  

Maik: Ich denke meine Physis ermöglicht mir ein guter 

Abwehrspieler zu sein und im Angriff den Weg für meine 

Jungs frei zu halten. Im Torabschluss könnte ich stellen-

weise noch etwas abgebrühter sein.  

Kurier: Wie verarbeitest du eine Niederlage?  

Maik: Nicht gut. Ich bin meistens bis zum Dienstagstrai-

ning damit beschäftigt.  

 Kurier: Wie siehst du deine Mannschaft und die HSG 

Baunatal als Ganzes?  

Maik: Bei jährlichen Gesprächen betone ich immer wie-

der wie wohl ich mich in Baunatal fühle und wie beein-

druckt ich vom der guten Organisation bin. Es ist alles 

andere als selbstverständlich das sich viele ehrenamtli-

che Helfer des Vereins an einem Spieltag um alles küm-

mern. Auch in allen anderen Belangen ist die HSG -

Familie bestens aufgestellt und dafür sollte jeder Spieler 

hier dankbar sein. Unser Mannschaftsgefüge ist besser 

den je. Wir haben dieses Jahr eine super Stimmung und 

ein tollen Zusammenhalt. Am besten gefällt mir der Wil-

le und in die Emotionen, welche jeder Spieler diese Sai-

son ausstrahlt. Spiele in Wesertal und Hersfeld haben 

wir mitunter dadurch gewinnen können.  

Kurier: Welche sportlichen Ziele hast du dir für die Zu-

kunft auch im Kontext mit deiner Mannschaft gesetzt?  

Maik: Zunächst die laufende Rückrunde gut spielen und 

sie Saison mindestens als Vierter beenden.  

Kurier: Mit deinen fast 29 Jahren bist du ja nicht mehr 

ganz der Jüngste im Team. Kannst du dir vorstellen, 

deine sportliche Laufbahn bei der HSG in ein paar Jah-

ren zu beenden?  

Maik: Da sich privat und beruflich in kommender Zeit 

einiges tut, denke natürlich schon darüber nach. Saison 

19/20 bleibe ich der HSG definitiv noch erhalten. Was 

danach kommt wird sich ergeben.  

 

MAIK METT | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal  

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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KURZE FRAGEïKURZE ANWORT   

Kurier: Du trägst die Trikot -

Nummer 22. Hat die Nummer 

für dich eine Bedeutung?  

Maik: Das hat keinen bestimm-

ten Hintergrund.  

Kurier: Was ist deine Aufgabe 

im Team?  

Maik: Mitglied des Mann-

schaftsrats.  

Kurier: Vom Handball mal ab-

gesehen, welche Hobbies hast du noch?  

Maik: Fitness ist zu einer wirklichen Leidenschaft ge-

worden. Ansonsten genieße ich gern meine wenige  freie 

Zeit mit meiner Verlobten, Familie und meinen Freun-

den. Sehr gerne besuche ich auch Geburtstage und 

Hochzeiten.  

Kurier: Was machst du beruflich und was ist dein beruf-

liches Ziel?  

Maik: Ich arbeite seit gut 3 Jahren bei der Firma SERA 

in Immenhausen. Dort bin ich  Mitarbeiter der  Kon-

struktion für Sonderanlagen im Bereich Dosiertechnik. 

Mein Arbeitgeber schenkt mir kontinuierlich mehr Ver-

trauen und diese Verantwortung möchte auch zukünftig 

bestätigen und mich intern weiterentwickeln. Unsere 

Firma hat übrigens auch das Sudhaus der Hütt -Brauerei 

mit Dosiertechnik ausgestattet.  

Kurier: Du bist verlobt. Wann wird ĂMikesch von Matter-

hornñ in diesem Jahr seine ĂMichelle Nicoleñ heiraten? 

Maik: Wir werden im September 2019 heiraten.  

Kurier: Woher kommt eigentlich dein Facebook -

Pseudonym ĂMikesch von Matterhornñ? 

Maik: Mikesch war mein Spitzname bei der TG Münden 

und ist es bei meinen niedersächsischen Freundschafts-

kreis immer noch.  Von Matterhorn habe ich mir von 

Barney Stinson, aus how i met your mouther, abge-

schaut.  

Kurier: Du bist Fan von?  

Maik: SpVgg Unterhaching, Babyweizen in der Garage 

und natürlich der HSG Baunatal   

Deine Lieblingsmusik ist aus welchem Genre?  

Maik: Aus dem elektronischen Bereich.  

Kurier: Dein Lieblingsgericht von Mama ist?  

Maik: Schwarzwurzeln mit Frikadellen und Kartoffeln .  

Dein Lieblingsgetränk ist?  

Maik: Nicht zu kaltes Luxus -Pils 

Wo machst du gerne Urlaub?  

Maik: Sowohl in der Sonne als auch im Schnee.  

Kurier: Du darfst nur drei Dinge auf eine einsame Insel 

mitnehmen, welche sind das?  

Maik: Max Henkel mit Sonnenschirm, einen Stehtisch 

und ein paar Füßlinge  

Kurier: Maik, vielen Dank für das Interview. Wir wün-

schen dir für deine Zukunft, dass du von Verletzungen 

verschont bleibst und beruflich, sowie privat wünschen 

wir dir auch alles erdenklich Gute!  

Maik: Besten Dank J 

  

MAIK METT | LANDESLIGASPIELER DER HSG Baunatal  

  IM FOKUS | HSG BAUNATAL  
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Ihre  

Übernachtungsmöglichkeit  

In  

34225 Baunatal  

Altenritter Straße 8 -10  

 

Telefon: 0561 -948970  

Fax: 0561 -94897 -51  

info@baunataler -hof.de  

Nr.  Name  Vorname  Alter  Position  

1 Henkel  Maximilian  26  Tor  

3 Dittmar  Marc  20  Rückraum  

5 Bachmann  Dennis  21  Rechtsaußen  

6 Cammann  Lars  21  Rechtsaußen  

8 Oschmann  Tobias  30  Rückraum  

10  Gruber  Simon  21  Rückraum  

14  Richter  Janik  21  Rückraum  

15  Wagenführ  Max Malte  30  Linksaußen  

16  Suter  Maximilian  24  Tor  

18  Vogt  Christian  24  Rückraum  

22  Mett  Maik  28  Kreis  

24  Range  Tim  18  Rückraum  

25  Käse  Jannik  24  Rückraum  

31  Seifert  Markus  20  Rückraum  

71  Guthardt  Robin  28  Linksaußen  

     

T Fuhrig  Mike   Trainer  

B Röhrscheid  Bernd   Betreuer  

P Stefan  Adelina   Physiotherapeutin  

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2018/19 | HSG BAUNATAL  
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Baunatal. .ŀǳƴŀǘŀƭΦ !ǳǎ ŘŜƴ ŘǊŜƛ IŜƛƳǎǇƛŜƭŜƴ ƛƴ CƻƭƎŜ 

όDǊƻǖŜƴƭǸŘŜǊΣ YǀǊƭŜκDǳȄƘŀƎŜƴΣ .ŜǧŜƴƘŀǳǎŜƴύ ǿƻƭƭǘŜ ŘƛŜ 

I{D .ŀǳƴŀǘŀƭ ǎŜŎƘǎ tƭǳǎǇǳƴƪǘŜ ŀǳŦ ƛƘǊ Yƻƴǘƻ ǎŎƘǊŜƛōŜƴΣ 

ŘŀǾƻƴ ƎƛƴƎŜƴ ŀƳ ƭŜǘȊǘŜƴ ²ƻŎƘŜƴŜƴŘŜ ƎŜƎŜƴ a{D YǀǊƭŜκ

DǳȄƘŀƎŜƴ ǳƴƴǀǝƎŜǊǿŜƛǎŜ ȊǿŜƛ tǳƴƪǘŜ ǾŜǊƭƻǊŜƴΦ 

bǳƴ ǿƻƭƭŜƴ ŘƛŜ .ŀǳƴŀǘŀƭŜǊ-WǳƴƎǎ ƛƳ ƭŜǘȊǘŜƴ {ǇƛŜƭ ŘŜǊ 

α5ǊŜƛŜǊǎŜǊƛŜά ƎŜƎŜƴ ŘŜƴ !ǳŦǎǘŜƛƎŜǊ ±Ŧ. .ŜǧŜƴƘŀǳǎŜƴΣ ŜƛƴŜ 

ƪƻƴȊŜƴǘǊƛŜǊǘŜ ±ƻǊǎǘŜƭƭǳƴƎ ǸōŜǊ сл aƛƴǳǘŜƴ ŀōƭƛŜŦŜǊƴΣ ŘŀƳƛǘ 

ǎƛŜ ƴƛŎƘǘ ƴƻŎƘ ŜƛƴƳŀƭ ǎƻ ŜƛƴŜ ǳƴƴǀǝƎŜ bƛŜŘŜǊƭŀƎŜ ǿƛŜ ƎŜπ

ƎŜƴ YǀǊƭŜκDǳȄƘŀƎŜƴ ƪŀǎǎƛŜǊŜƴ ƳǸǎǎŜƴΦ 9ǎ ǿƛǊŘ ƪŜƛƴ ƭŜƛŎƘǘŜǎ 

{ǇƛŜƭ ƎŜƎŜƴ ŘŜƴ !ǳŦǎǘŜƛƎŜǊ ǿŜǊŘŜƴΣ ŘƻŎƘ ŀƭƭŜǎ ŀƴŘŜǊŜ ŀƭǎ 

Ŝƛƴ IŜƛƳǎƛŜƎ ŘŜǊ .ŀǳƴŀǘŀƭŜǊ ǿŅǊŜ ŜƛƴŜ ǊƛŜǎŜƴ «ōŜǊǊŀπ

ǎŎƘǳƴƎΦ 

±ŜǊƭŜǘȊǳƴƎǎōŜŘƛƴƎǘ Ƴǳǎǎ ¢ǊŀƛƴŜǊ aƛƪŜ CǳƘǊƛƎ ŀǳŦ ŘŜƴ 9ƛƴπ

ǎŀǘȊ Ǿƻƴ wƻōƛƴ DǳǘƘŀǊŘǘ όaǳǎƪŜƭŦŀǎŜǊǊƛǎǎύ ǳƴŘ [ŀǊǎ /ŀƳπ

Ƴŀƴƴ ό{ŎƘǳƭǘŜǊǇǊƻōƭŜƳŜύ ǾŜǊȊƛŎƘǘŜƴΦ 

HSG BAUNATAL WILL DERBY FÜR SICH ENTSCHEIDEN  

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2018/19 | HSG BAUNATAL  

Pascal Zügler  

Baunatal. Unsere heutigen Gäste aus Kas-

sel treten mit vier ehemaligen Spielern der 

HSG Baunatal an. Allen voran der langjäh-

rige HSG -Torhüter Pascal Zügler. Für Züg-

ler ist der VfB Bettenhausen die erste Sta-

tion als ĂCheftrainerñ . Weitere ehemalige 

HSGler sind Jannik Schlosser, Christoph 

Ganasinski und Max Vaupel.  

Gordan Suton ist die Schaltzentrale des VfB Bettenhau-

sen. Er organisiert den Spielaufbau und setzt seine Ne-

benleute gut in Szene. Vor allem das Zusammenspiel mit 

Kreisläufer Jannik Schlosser, funktioniert sehr gut. Dar-

über hinaus ist Suton mit bisher 89 erzielten Toren auch 

bester Werfer seiner Mannschaft und belegt in der Lan-

desliga damit Platz 9 der Torschützenliste.  

Nr.  Name  Vorname  

20  Botthof  Marcel  

60  Frey  Björn  

4 Schmidt  Lukas  

8 Sellemann  Sascha  

9 Tataraga  Faruk  

10  Suton  Gordan  

11  Schuldes  Igor  

17  Koch  Hendrik  

18  Gladis  Christopher  

22  Dallmann  Tim  

26  Schlosser  Jannik  

43  Paar  Matthias  

71  Vaupel  Max  

28    

   

OA Juricic  Davor  

OB Zügler  Pascal  

OC Facca Ariane  

OD   

Jannik Schlosser und Christoph Ganasinski  Max Vaupel  

UNSERE GÄSTE | VfL VIKTORIA BETTENHAUSEN  

PASCAL ZÜGLER | Trainer des VfB Viktoria Bettenhausen  
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Viktoria Marquardt  Yvonne Wittig  Matthias Bode  Renate Heist  

Nr.  Name  Vorname  

1 Peter  Frederike  

2 Xourgias  Nina  

3 Petermann  Aline  

5 Wilhelmi  Anna -Maria  

6 Köhler  Stella  

7 Köhler  Lea 

8 Geßner  Julia  

9 Klinke  Jessica  

15  Arend  Miriam  

16  Fiand  Nathalie  

18  Klauenberg  Laura  

21  Pöschening  Hannah  

24  Xourgias  Lea 

28  Heist  Antonia  

 Wahle  Kathrin  

T Marquardt  Viktoria  

B Bode  Matthias  

B Heist  Renate  

P Wittig  Yvonne  

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2018/19| HSG BAUNATAL  
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Impressum  

Der HSG -Kurier  

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  

Herausgeber  

HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl -Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion  

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen  

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren.  

Herstellung  

Druckerei Horn  

Körlegasse 18,  342212 Melsungen/Kirchhof  

Ressort  Name  Vorname  Rufnummer  E-Mail Adresse  

1. Vorsitzende  Norwig  Peter  0157 -53066652  peter.norwig@hsg -baunatal.de  

2. Vorsitzende  Gerlach  Karl -Heinz  0176 -51119730  karl -heinz.gerlach@hsg -baunatal.de  

3. Vorsitzende  Trogisch  Jochen  0151 -14521925  jochen.trogisch@hsg -baunatal.de  

1. Kassierer  Käse  Sven  0173 -2940544  sven.kaese@hsg -baunatal.de  

2. Kassierer  Puffer  Harald  0173 -2948087  harald.puffer@hsg -baunatal.de  

1. Jugendwart  Wagenführ  Max Malte  01733684678  max -malte.wagenfuehr@hsg -baunatal.de  

2. Jugendwart  Oschmann  Tobias  0172 -8870637  tobias.oschmann@hsg -baunatal.de  

Team -Männer I  Oschmann  Uwe  0176 -32490361  uwe.oschmann@hsg -baunatal.de  

Team -Männer II - III  Albert  Jan-Frederik  0170 -7918596  jan.albert@hsg -baunatal.de  

Team -Frauen I - II  Köhler  Sophia  0172 -1847459  sophia.koehler@hsg -baunatal.de  

Schiedsrichterwesen  Trogisch  Klaus  0178 -4915748  klaus.trogisch@hsg -baunatal.de  

Zeitnehmer/Sekretäre  Trogisch  Gabi  0178 -1408135  gabi.trogisch@hsg -baunatal.de  

Pressewesen + Kurier  Oschmann  Uwe  0176 -32490361  uwe.oschmann@hsg -baunatal.de  

Festausschuss  Siebert  Christian  0179 -9301476   

Festausschuss  Ludwig  Karl -Heinz  05665 -8634   

HSG-Förderverein  Käse  Sven  0173 -2940544  sven.kaese@hsg -baunatal.de  

KONTAKTE | HSG BAUNATAL  
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Unser Landesligateam fährt mit BÖRNER -REISEN 

PINNWAND | HSG BAUNATAL  

Das Anmeldeformular für die Jugendfahrt 2019                      

findet ihr auf unserer Homepage                                   

www.hsg -baunatal.de/veranstaltungen  
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Die HSG BAUNATAL aufgestellt!   

Gemeinsam in die Zukunft!  

Sehr geehrte Fans, Sponsoren und 

Zuschauer.  

Heute möchte ich mal kurz meine 

Sichtweise und meine Erkenntnisse 

zum HSG Workshop ĂZukunft gestal-

tenñ mitteilen. Die vom Fºrderverein 

zum Leben erweckte Idee, sich ein-

fach mal ungezwungen und ohne Terminhatz  zusam-

men zu setzen um die Zukunft der HSG zu thematisie-

ren,  kann ich nur als sehr wichtig bezeichnen!  Wir als 

HSG Vorstand sind leider dermaßen im Tagesgeschäft 

eingebunden, dass die Sicht in die Weite zwar da ist, 

aber kaum als Aufgabe wahrgenommen werden kann. 

So habe ich mich sehr über die Einladung gefreut. Ge-

nauso wie über die Teilnehmer. Ich fand es wichtig das 

auch fünf Seniorentrainer an diesem Workshop teilge-

nommen haben. Denn gerade der sportliche Bereich ist 

nun mal der Gradmesser in der öffentlichen Wahrneh-

mung durch Tabellen,  Spielergebnisse und Spielberich-

te. Der Workshop gestaltete sich sehr interessant. Zwei 

Themenschwerpunkte wurden vorgegeben um nach 

einer Bestandsaufnahme Lösungsmöglichkeiten zu erar-

beiten. Für mich war es sehr wichtig noch mehr Sicht-

weisen auf das Ganze zu bekommen. Und genau dieses 

wurde in meinen Augen sehr erfolgreich umgesetzt. Im 

Nachhinein habe ich mich selbst erschrocken, wie wich-

tig doch solche Treffen sind. Ich nenne es mal vorsichtig 

Ămeine Stallblindheit  wurde erleuchtetñ. Wie immer bei 

Workshops werden wir uns an den Ergebnissen messen 

müssen. Aber in einem bin ich mir sehr sicher, wir ha-

ben einen sehr guten Schritt in die richtige Richtung 

unternommen. Sicher wird die Umsetzung der Ergebnis-

se einen holprigen Weg nehmen, manchmal auch mit 

vielen Abzweigungen, doch das Ziel ist entscheidend!  

Ich bedanke mich auf das herzlichste beim Ausrichter, 

unserem Förderverein und bei allen Teilnehmern für 

dieses interessante Wochenende im Boglerhaus -Knüll. 

Nach und nach werden wir von den Ergebnissen im Ku-

rier berichten.  

Herzlichst, euer Peter  

PETER NORWIG | WORKSHOP DER HSG BAUNATAL                                                                                                  

HSG BAUNATAL  | ZUKUNFT GESTALTEN  

Die Workshop -Teilnehmer vom 

19. u. 20.01.2019 v.l.n.r.  

Sven Käse                              

Klaus Trogisch                        

Jan Albert                                  

Jörg Werner                                   

Manfred Krug                            

Carsten Becker                            

Horst Ludwig                             

Harald Puffer                            

Max Malte Wagenführ             

Mike Fuhrig                               

Tobias Oschmann                        

Stefan Käse                              

Stefan Ebbrecht                            

Peter Norwig                           

Karl -Heinz Gerlach  



Seite 15                                 Ausgabe 8 | HSG BAUNATAL   

PINNWAND | HSG BAUNATAL  

Ohne Schiedsrichter u. Zeitnehmer kein Handballspiel!  

  

 Schiedsrichter und Zeitnehmer  

 dringend gesucht!  

                Habt ihr Lust die Spielleitung zu übernehmen?  

 
Die HSG Baunatal sucht Schiedsrichter/innen und Zeit-

nehmer/innen für die Spielleitung. Die Ausbildung wird 

von den zuständigen HSG -Ressortleitern betreut. Nach 

erfolgreicher Prüfung werden die frischgebackenen Spiel-

leiter von der HSG BAUNATAL umfassend eingekleidet.  

Während dem ersten Spielleiterjahr findet weiterhin eine 

Betreuung durch die Ressortleiter statt.  

 

 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab  16 Jahren, 

melden sich bitte bei den Ressortleitern:  

Schiedsrichterwesen Klaus Trogisch                    

Mobil: 0178 -4915748  

Zeitnehmerwesen  Gabi Trogisch               

Mobil: 0178 -1408135                      

HSG - Vorsitzenden Peter Norwig              

Mobil: 0157 -53066652  

 

 ...wir brauchen DICH 

in unserem Team...  

 Mach mit! Ab 16 

Jahren darfst du 

pfeifen...  

 
...werde Schiri bei 

der HSG Baunatal!  

Moritz Arend  Julia Geßner  Tobias Ganasinski  
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere SchiedsrichterInn der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ  

Frank Knödler  Manfred Berle  Julia Geßner  

Moritz Arend  Tobias Ganasinski  Jochen Trogisch  

Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart  

Sebastian Bruns  Peter Norwig            

SR-Beobachter  

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder  

Walter Bax  

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN  


